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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV Suffersheim II : TV 1861 Pappenheim 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Loidl macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
ASV Suffersheim II am Freitag, den 07. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TV 1861 Pappenheim.
Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:
30 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Reif / Terschanski wurden
Brunnenmeier / Scheitler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig Gegenwehr leisteten dann
Steffen / Steffen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Loidl / Müller. Da war final wirklich nichts zu
holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Das Einzel zwischen Klaus Brunnenmeier und Dietmar Terschanski, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Reif wurden Herbert Scheitler unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Ohne Satzgewinn für Klaus Steffen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Andreas Müller. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ralf Steffen beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Joshua Loidl. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg
für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV Suffersheim
II und des TV 1861 Pappenheim. Beim anschließenden 5:11, 4:11, 12:14 gegen Thomas Reif fand
Klaus Brunnenmeier von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Unglücklich war Herbert Scheitler in der Partie gegen Dietmar Terschanski, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Klaus Steffen gegen Joshua Loidl, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 0:9. Keinen Zähler beisteuern konnte Ralf Steffen im Match gegen
Andreas Müller, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Suffersheim II am 14.10.2022 gegen den TSV
1860 Weißenburg III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.10.2022 gegen den TTC
Büttelbronn III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Suffersheim II

Doppel: Brunnenmeier / Scheitler 0:1, Steffen / Steffen 0:1 
Einzel: K. Brunnenmeier 0:2, H. Scheitler 0:2, K. Steffen 0:2, R. Steffen 0:2 

 TV 1861 Pappenheim
Doppel: Reif / Terschanski 1:0, Loidl / Müller 1:0 
Einzel: T. Reif 2:0, D. Terschanski 2:0, J. Loidl 2:0, A. Müller 2:0


